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Die Wochenzeitung der Schwäbischen Zeitung für Laupheim und Umgebung

Einzelhandel in Not
Der verlängerte Lockdown
trifft den örtlichen Einzel-
handel hart. Wie die Geschäf-
te versuchen, die Verluste
abzumindern. 

Martinusladen hilft
Gerade die Menschen mit
kleinem Einkommen leiden
besonders unter der Pande-
mie. Seit dem 12. Januar ist der
Martinusladen in Laupheim
wieder geöffnet und ermög-
licht es diesem Personenkreis,
zu vergünstigten Preisen
Lebensmittel zu erwerben. 

Steuern sparen
Der Bund der Steuerzahler
Baden-Württemberg hält
wieder eine kostenlose Bro-
schüre mit Steuertipps bereit.
So können Steuerpflichtige
Geld sparen. 

Rund um den Verkehr
Der Verein Kraftfahrer-Schutz
informiert darüber, was sich
im neuen Jahr für Autofahrer
ändert. 

Heute im LA
●

LAUPHEIM (red) - Der Verein
Kulturplattform Laupheim ist
offiziell gegründet worden.
Zum Vorsitzenden wurde Mi-
chael Porter gewählt, sein Stell-
vertreter ist Benjamin Fetscher.
Das berichtet der neue Verein
in einer Pressemitteilung.

Die Kulturplattform Laup-
heim will Künstler miteinander
vernetzen, Veranstaltungen in
der Stadt ausrichten und den
Kulturnachwuchs fördern. Ziel
sei es, eine Lücke in Laupheim
zu schließen, hatte Michael
Porter, der eine Schlagzeug-
schule in Laupheim betreibt,
bei der Präsentation des Vorha-
bens Ende November erklärt.
Das Kulturhaus sei klasse, aber
auch teuer, die Gebühren
machten die Nutzung des Hau-
ses etwa für Vereine schwer,
sagte er damals. An dieser Stel-
le wolle die „Kulturplattform
Laupheim“ ansetzen und
Events anbieten im Bereich
zwischen 100 und 150 Gästen.
Bei Ideen für ein größeres Pu-
blikum wolle man dann auf das

Kulturhaus zugehen. Der Ver-
ein wolle mit allen Akteuren
und kulturellen Institutionen
der Stadt zusammenarbeiten.

Gemeinsam mit dem Produ-
zenten Benjamin Fetscher, der
in Laupheim ein Tonstudio be-
treibt, ging Michael Porter das
Projekt Vereinsgründung an.
Bereits am 6. Dezember fand
den coronabedingten gesetzli-
chen Vorgaben entsprechend

eine online durchgeführte Ver-
sammlung statt. Neben dem
üblichen Gründungsprocedere
standen vor allem die Wahlen
des Vorstands und die Verab-
schiedung der Vereinssatzung
im Vordergrund. 

Zum Vorsitzenden wurde
Michael Porter gewählt, zu sei-
nem Stellvertreter Benjamin
Fetscher. Als Kassierer fungiert
Moritz Bayer. Den Posten der

Kassenprüfer übernehmen
Marion und Roland Dwornik. 

Trotz des Lockdowns und
der Corona-Krise möchte sich
der Verein Kulturplattform in
den nächsten Monaten präsen-
tieren, kündigt der Vorsitzende
an. Und so soll das Ganze aus-
sehen: Auf Facebook und You-
tube werden sich immer sonn-
tags um 15 Uhr die einzelnen
Mitglieder in einem kurzen
Clip vorstellen – zum ersten
Mal am 17. Januar. Neben musi-
kalischen Beiträgen sollen
auch die Sparten Bildende
Kunst, Literatur, Fotografie
und mehr gezeigt werden. 

„Aber auch Mitglieder, die
nicht künstlerisch tätig sind,
sollen sich vorstellen“, schreibt
Michael Porter. 

Digitaler Start für Kulturplattform 
Mitglieder präsentieren sich ab 17. Januar auf Social Media mit kurzen Clips

Startet digital: die Kulturplattform Laupheim. FOTO: JESSICA PORTER

Wer Fragen zur Kulturplatt-
form hat, kann über die
Homepage www.kultur-
plattform-laupheim.de
Kontakt aufnehmen. 

Wir haben geöffnet!

Kontaktlose 
Augenprüfung

mit dem digitalen  
ZEISS-Sehanalyse-System

mit Abstand • sicher • präzise
Terminvereinbarung  

gerne unter 07392/5178

Ihre Vermittlungsagentur für die 

·  Sehr persönlich & individuell 

·  100% transparent und fair 

·  100% legal und seriös

Rufen Sie uns gerne an: 

wir freuen uns auf Sie!
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LA-Leser Gebhard Klingler hat die Abendstimmung bei Sonnenuntergang über einem Feld aus
Richtung Diehl Aviation fotografiert. Am Horizont ist der Kirchturm von St. Ulrich in Baustetten
zu sehen. „Ich war auf dem Weg zum Einkaufen“, schreibt er. „Als ich dann den Sonnenunter-
gang sah, habe ich sofort losgelegt. Denn im Winter hat man für so ein Bild rund eine Minute
Zeit. Davor ist es zu hell und danach zu dunkel. FOTO: GEBHARD KLINGLER

Manfred Ott aus Achstetten hat das neue Jahr mit einem Mor-
genspaziergang im frisch gefallenen Schnee an den Stettener
Teichen begonnen. FOTO: PRIVAT

Christian Kölle vom Fischereiverein Schwendi steht frühmor-
gens in der Rot und kontrolliert die Brutbox mit 5000 befruch-
teten Eiern von Bachforellen. FOTO: BERND BAUR

„In diesem Jahr sind eben auch die Schneemänner anders“,
schreibt Familie Stöferle aus Untersulmetingen über den ecki-
gen Gesellen, den die Kinder Anna und Lukas gebaut haben.
„Lange haben die zwei darauf gewartet, dass endlich Schnee
fällt.“ FOTO: PRIVAT 

Große Freude herrschte bei der Bescherung im Pflegeheim St.
Elisabeth bei den Bewohnern. Die freudigen Erlebnisse und
Überraschungen wurden beim Skypen den Angehörigen mit-
geteilt. FOTO: RUDOLF HARTMANN 

Katharina Jans aus Orsenhausen hat einen Schneebären ge-
baut. Es handelt sich um ein besonders tierliebes Eisbären-
Exemplar, das sogar die Vögel füttert. FOTO: PRIVAT 

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser, 

Sie haben ein besonders
schönes Foto, das Sie
gerne an dieser Stelle
veröffentlicht sehen möch-
ten? 

Gerne drucken wir dieses
auf unserer Seite „Bilder
der Woche“ honorarfrei ab. 

Bitte schicken Sie maximal
zwei Fotos im JPG-Format
mit einer Mindestauf-
lösung von 500 kb an 

laupheimer.anzeiger
@schwaebische.de

mit einem kleinen Erklär-
text (zwei bis drei Sätze),
was auf dem Bild zu sehen
ist sowie dem Namen des
Fotografen/der Fotografin. 

Die Veröffentlichung ist
abhängig von der Qualität
des Fotos und dem vor-
handenen Platz. 

Wichtig ist auch, dass Sie
Ihren vollen Namen sowie
Telefonnummer mitschi-
cken und die abgebildeten
Personen mit der Ver-
öffentlichung einverstan-
den sind. 

Ihr Bild der Woche 
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LAUPHEIM (sisc) - Seit Diens-
tagabend ist klar, was die meis-
ten bereits lange davor geahnt
haben: Läden, die keine Lebens-
mittel oder Drogerieartikel ver-
kaufen, bleiben weiterhin ge-
schlossen. Der Lockdown wird
verlängert. Bei den Einzelhänd-
lern in Laupheim zehrt diese Si-
tuation an den Nerven und am
Ende auch am finanziellen Bud-
get. Die Hoffnung ist nun, dass
sie von Ende Januar an wieder
öffnen dürfen.

„Für mich kommt die Ent-
scheidung nicht überra-
schend“, sagt Kurt Hofmann,
Geschäftsführer vom Mode-
haus Hofmann in Laupheim zu
dem Beschluss von Bund und
Ländern, die Läden weiterhin
geschlossen zu halten. Schon
durch die Erfahrungen aus dem
Frühjahr habe man eine derar-
tige Prognose stellen können.
„Traurig, dass das nun am Ende
eingetroffen ist, aber wir müs-
sen damit jetzt nunmal klar-
kommen“, so Hofmann. Wich-
tig sei es aber jetzt, in Sachen
Unterstützung nochmal nach-
zufassen. Da hofft er auf ein
entsprechendes Signal der Po-
litik. „Ich sehe da eine gewisse

Benachteiligung, wenn die
Gastronomie bei ihrem Ausfall
unterstützt wird, der Einzel-
handel aber nicht“, sagt der Ge-
schäftsführer. Das Modehaus
sei zwar gut aufgestellt, ein En-
de des Lockdowns wünscht
sich aber auch Hofmann bald
herbei. „Unsere Firma hat soli-
de gewirtschaftet, wir werden
das durchstehen. Aber irgend-
wann neigen sich alle Ressour-
cen einmal dem Ende zu.“

Seit November hat das Mo-
dehaus nun seinen eigenen On-
lineshop in Betrieb. Dieser ha-
be sich nun bewährt, um einen
gewissen Umsatz erzielen zu
können. Einfacher soll es von
Montag an werden, dann er-
laubt die Landesregierung dem
Einzelhandel nämlich, einen
Abholservice anzubieten. Das
war bisher im Lockdown unter-
sagt. „Für die Kunden ist das
einfacher“, so Hofmann, der
trotzdem auf ein schnelles En-
de der Einschränkungen für
den Einzelhandel hofft.

So geht es nicht nur ihm. Für
Harry Remane, Vorsitzender
der Werbegemeinschaft „Treff-
punkt Laupheim“, bedeutet die
Verlängerung des Lockdowns

vor allem eines: „Dass der Un-
mut darüber bei den Einzel-
händlern wächst.“ Jetzt gehe es
darum, Energie in die Zeit nach
dem Lockdown zu legen. Aktu-
ell plane der Treffpunkt ge-
meinsam mit dem Laupheimer
Unternehmerkreis (LUK) und
dem Bund der Selbständigen

Gewerbeverein Laupheim
(BdS) eine Aktion. „Wir sind
aber noch in der Entwicklungs-
phase“, berichtet Remane. 

Die Händler spürten eine
Machtlosigkeit, sagt der Vorsit-
zende. Die Lager seien voll, die
Frühjahrsware schon da. Aber:
„Es ist kein Ende in Sicht und

die Überbrückungshilfen sind
nicht mal ein Tropfen auf den
heißen Stein“, unterstreicht er.

Froh ist der Treffpunkt-Vor-
sitzende darüber, dass von
Montag an Kunden Waren bei
den Geschäften abholen dür-
fen. „Das ist auf jeden Fall
schon mal ein riesiger Schritt
in die richtige Richtung“,
glaubt er. „Das entspannt die
Thematik etwas.“ Denn das ak-
tuell erlaubte Ausfahren der
Waren zu den Kunden sei auf-
wendig. „Diesen Service macht
man für seine Kunden gerne, er
ist aber ein riesiger Aufwand.“ 

Gleichzeitig zeigt Remane
aber auch Unverständnis, wa-
rum die Regel erst jetzt gelo-
ckert wird. Bei der Abholung
auf Termin würden sich sowie-
so keine Menschentrauben bil-
den, meint er. „Darum muss ich
dafür auch nicht auf die Knie
fallen und Danke sagen. Das
sollte selbstverständlich sein.“ 

Mit Blick auf Ende Januar ist
Remane überzeugt: „Wenn
Schulen wieder aufmachen,
muss der Einzelhandel das
auch dürfen.“ Denn die aktuel-
le Lage werde immer existenz-
bedrohender für die Betriebe. 

Verlängerter Lockdown trifft Einzelhandel 
Möglichkeit des Abholservices könnte Geschäften in Laupheim die Arbeit erleichtern 

Im Lockdown setzen Einzelhändler auf Onlineshops oder Ab-
holangebote, um ihre Waren weiterhin verkaufen zu können.

SYMBOL-FOTO: FELIX KÄSTLE/DPA

➤ Taxifahrten
 (auch Großraumtaxi)

➤  Krankenfahrten
  (Rollstuhlgerecht 

➤ Flughafentransfer

➤ Kurierfahrten
 

➤ Chemo-, Strahlen-,
 Dialysefahrten

  TAXI
 Bürgin
Laupheim

    07392 5880
 

Biberach    

  8299311
 

 
  

Angebote vom  
11.01. – 16.01.2021

Laupheim 
Radstraße 3 und 
Leibnizstraße 5 

Tel.: 0 73 92 / 22 69 
Filiale: 0 73 92 / 96 75 75 
Hauptgeschäft Radstraße
tägl. durchgehend geöffnet

Graf
Metzgerei

Schweineschnitzel 100 g –,99 3

Schinkenwurst 100 g 1,09 3

Rote 100 g –,89 3

Rindergulasch 2 Port.  11,50 3
nach Boeuf Bourguignon 
frisch gekocht, haltbar verpackt!

Tines 
Tabakwelt & mehr

Inh. Christine Gut
Rabenstr. 7/2, 88471 Laupheim 

Tel. 0 73 92/9 69 99 70

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.. 9 - 12.30 Uhr
 14:00 - 18:30 Uhr
Sa. 9 - 13:00 Uhr

… weil Ihre Wäsche 
Vertrauenssache ist!!!

Qualitätsbewusst –  
Zuverlässig – Schnell 

IP

Mangelstudio

Päßler

Wäsche –

Annahmestelle
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Hotline für Eltern
LANDKREIS BIBERACH (sz) -
Homeoffice, Haushalt, Heim-
unterricht – und dazwischen
Kinder, deren Alltag sich in der
Corona-Krise durch Kontakt-
verbot und mangelnde Frei-
zeitangebote massiv verändert
hat. Für viele Familien bedeu-
ten diese Herausforderungen
eine extreme Belastungsprobe.
Die Caritas Biberach, die Ver-
eine Lernen Fördern und Fami-
ly Help sowie die Jugendhilfe
St. Fidelis haben, wie bereits
während des Lockdowns im
Frühjahr 2020, eine Hotline für
Mütter und Väter eingerichtet.

Außerdem gibt es für Familien
Möglichkeiten zur Notbetreu-
ung. Die Experten an der Hot-
line hören zu und finden ge-
meinsam mit den Müttern und
Vätern Antworten auf ver-
schiedenste Fragen, die Eltern
in dieser turbulenten Zeit
beschäftigen. Erreichbar sind
sie unter Telefon 07353/
502 99 74 montags/mittwochs,
9 bis 12 Uhr sowie 14 bis 16
Uhr; dienstags, 9 bis 12 Uhr
und 14 bis 17 Uhr; donnerstags,
9 bis 12 Uhr sowie 14 bis 18
Uhr; freitags, 9 bis 16.30 Uhr.
Außerhalb dieser Zeiten ist ein
Anrufbeantworter geschaltet. 

Schlachtfest verschoben
BAUSTETTEN (red) - Eigent-
lich hätte am Wochenende der
Förderverein des SV Bau-
stetten sein „Schlachtfest zum
Mitnehmen“ veranstalten
wollen. Aufgrund der erneuten
Verschärfung der Corona-
Vorschriften müssen die Ver-
anstalter das Angebot nun
verschieben. 
„Wir hoffen, die Veranstaltung
nun am 20. und 21. Februar
durchführen zu können“, heißt
es vonseiten des Vereins. Die
finale Entscheidung fällt Ende
Januar. Wer bereits bestellt hat,
wird informiert. 

Kurz berichtet 
●

LAUPHEIM (vep) - Eine Weih-
nachtspause legt der Martinus-
laden in Laupheim normaler-
weise immer ein. Wegen der Co-
rona-Pandemie dauert sie dieses
Jahr jedoch eine Woche länger
als üblich. „Eigentlich hätten wir
am 5. Januar wieder aufge-
macht“, sagt Rosa Demuth, Lei-
terin des Ladens. „Aber mit den
Corona-Beschränkungen haben
wir gesagt, wir lassen ihn noch
eine Woche länger zu.“ Doch seit
Dienstag, 12. Januar, hat der Mar-
tinusladen nun wieder geöffnet. 

Denn die Leute müssten
schließlich Lebensmittel ein-
kaufen, sagt Demuth. Einige hät-
ten ihr schon gesagt: „Wenn es
den Tafelladen nicht mehr geben
würde, wüsste ich nicht, wie ich
über die Runden kommen soll.“
Einkaufen darf in dem Geschäft
in der Ulmer Straße nur, wer ei-
nen Berechtigungsschein be-
sitzt. Es sind die Bedürftigen, die
hier ihre Lebensmittel beziehen.
Vor den Weihnachtsfeiertagen
hätten sich alle noch einmal ein-
gedeckt, sagt Rosa Demuth. Die
Kundinnen und Kunden wüss-
ten, dass der Laden bis zum 12.
Januar geschlossen hat. Dann
müsse das Angebot jedoch wie-
der vorhanden sein. 

Die Nachfrage sei auf jeden
Fall da. Seit Jahren steigen die
Zahlen der Kunden im Martinus-
laden. Auch in diesem Jahr seien
wieder neue Gesichter dazuge-
kommen. Ob das mit der Coro-
na-Pandemie zusammenhängt,
kann Demuth nicht sagen. Über
die Gründe für ihr Kommen re-
den die Menschen im Laden
nicht. In der vergangenen Zeit
seien Gespräche ohnehin sehr
kurz gekommen. Denn auch im
Tafelladen gilt Abstand halten
und Maske tragen. Lediglich
zwei Kunden dürfen gleichzeitig
im Laden sein. Um alle versor-

gen zu können, heißt das: länge-
re Öffnungszeiten und schnell
und effizient arbeiten – da kann
es auch mal stressig werden. Das
sei leider nicht so spaßig, aber
momentan eben nicht zu ändern,
erzählt Demuth.

Das Virus hat auch sie vor
neue Aufgaben gestellt. Wäh-
rend des ersten Lockdowns war
der Laden geschlossen und öff-
nete erst im Juni wieder. In die-
ser Zeit versorgte die Stadtver-
waltung die Bedürftigen mit Le-
bensmitteltüten. Finanziert wur-
den diese durch Spenden von
Privatpersonen und Firmen.
„Die Leute waren 2020 sehr
spendenfreudig“, sagt Demuth.
„Vor allem während des ersten
Lockdowns.“ Die Menschen
würden sich solidarischer zei-
gen: Das ist Rosa Demuth im
Pandemie-Jahr aufgefallen.

Sonst hat sie die Pandemie im
Laden nicht zu spüren bekom-
men. Die Supermärkte würden
weiterhin Obst und Gemüse lie-
fern, die der Martinusladen zu

kleinen Preisen weiterverkauft.
Grundnahrungsmittel wie Mehl,
Kaffee oder Zucker kauft die Lei-
terin wie zuvor zum normalen
Preis ein. Im Laden kosten sie
dann nur noch die Hälfte.

Was ihr momentan jedoch
Sorgen bereitet, ist die Gesund-
heit ihrer ehrenamtlichen Mitar-
beiterinnen. „Wir sind alle über
70, gehören also zur Risikogrup-
pe.“ Da würden sie sich natürlich
auch über ihre eigene Sicherheit
Gedanken machen. Bis jetzt ha-
be sich aber noch keine von ih-
nen infiziert. „Wir hoffen, dass
wir die Zeit so rumkriegen“, sagt
Demuth. 

Warum sie sich trotzdem hin-
ter die Ladentheke stellen? „Wir
wollen helfen“, sagt sie. Im Mo-
ment habe jeder ein bisschen
Angst. Doch im Martinusladen
wüssten sie, wofür sie arbeiten:
„Es macht für die Kunden einen
Unterschied, ob sie die Lebens-
mittel zum halben Preis kaufen
können oder nicht. Sie sind da-
rauf angewiesen.“

Martinusladen trotzt der Pandemie
Ein schwieriges Jahr liegt hinter dem Laupheimer Tafelladen 

Rosa Demuth (Bild) und ihrem Team ist es ein Anliegen, für
bedürftige Menschen in Laupheim da zu sein. 

ARCHIV-FOTO: BARBARA BRAIG

Landschlächterei Angele

Walpertshofen

Telefon 0 73 53 / 9 80 40

mit Filiale „Um’s Eck Markt“

Danziger Str. 62, Laupheim  

Telefon 0 73 92 /62 01

Angebot gültig vom 14.1. – 20.1.2021

Rinderbraten 100 g e 1,18

Frisches Schälrippchen  100 g e –,48

Delikatess-Schinken 100 g e 1,18

Lyoner auch fein geschnitten 
für Wurstsalat 100 g e –,88

Am Wochenende bieten wir auf VORBESTELLUNG 
zum Mitnehmen in Walpertshofen an:

Spanferkel gebacken mit 
Kartoffelsalat oder Sauerkraut Portion € 7,50 
Freitag, 15.01.2021 von 16.30-18.30 Uhr

Samstag,  16.01.2021 von 10.00-12.30 Uhr 
               und von 17.00-18.30 Uhr

Sonntag,  17.01.2021 von 10.30-12.00 Uhr 

Wir bitten um frühzeitige Bestellung 
(spätestens einen Tag zuvor).

Solange der Vorrat reicht – begrenzte Kapazität
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REGION (red) - 2021 wird mit
dem Abbau des Solidaritätszu-
schlags begonnen. Das Jahr be-
ginnt mit Entlastungen für vie-
le Steuerzahler. Damit wird
endlich eine langjährige Forde-
rung des Bundes der Steuer-
zahler in Angriff genommen,
heißt es in einer Pressemittei-
lung des Vereins. 

Welche Steuerzahler davon
profitieren und wie hoch die
Ersparnisse ausfallen, erfahren
Interessierte im neuen kosten-
losen Ratgeber „Steuerände-
rungen 2021 und aktuelle Steu-
ertipps“ des Bundes der Steu-
erzahler, der die wichtigsten
Neuerungen im Steuerrecht
leicht verständlich und anhand
vieler Beispiele erläutert.

Auch zum Thema Home-Of-
fice bietet der Ratgeber wert-
volle Tipps. Denn der Gesetz-
geber hat die Home-Office-
Pauschale eingeführt, die rück-
wirkend zum Jahr 2020 wirkt.
Der Ratgeber verrät, was dabei
zu beachten ist.

Weitere Themen sind die
Verdoppelung der Behinder-
tenpauschalen, die Erhöhung
des Grund- und Kinderfreibe-
trags, des Kindergelds sowie
des Ehrenamts- und Übungs-
leiterpauschbetrags. Wie bei
allen steuerlichen Themen gilt
auch in diesen Fällen: Nur wer
sich als Steuerzahler umfas-
send informiert, kann entspre-
chend handeln und von den
Neuerungen profitieren. Denn
wer will dem Finanzamt schon
unnötig Geld schenken.

Der kostenlose Ratgeber
„Steueränderungen 2021 und
aktuelle Steuertipps“ kann
beim Bund der Steuerzahler
Baden-Württemberg e. V. unter
der gebührenfreien Rufnum-
mer 0800/076 77 78 bestellt
werden.

Steuern sparen auch im neuen Jahr 
Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg gibt Tipps 

Wer Steuern sparen will, kann sich beim Bund der Steuerzahler Baden-Württtemberg informieren, wie das am besten klappt. Der
Verein hat auch in diesem Jahr wieder einen kostenlosen Ratgeber „Steueränderungen 2021 und aktuelle Steuertipps“ heraus-
gegeben, in dem unter anderem auch auf ganz aktuelle Themen wie die Home-Office-Pauschale eingegangen wird. 

FOTO: OLIVER BERG

Kein Netz
Fast jeder Internet-Nutzer
kennt die Situation: Auf ein-
mal ist das Netz weg! Die SZ
geht der Frage auf den Grund,
warum in Laupheim derzeit
viele Haushalte am Bronner
Berg ohne Telefon und In-
ternet auskommen müssen. 

Reithalle
Der juristische Streit um das
Reithallenareal in Laupheim
ist noch immer nicht aus-
gestanden. 

SZ-Vorschau
●

REGION (red) - Eis und Schnee
machen den Gang zum Bäcker
oder zur Arbeit zur Rutschpar-
tie; vor dem eigenen Grund-
stück muss geräumt werden.
Salzhaltige Taumittel sind aber
schädlich für Boden, Pflanzen
und Gewässer. Über umwelt-
freundliche Alternativen infor-
miert der BUND Baden-Würt-
temberg in einer Pressemittei-
lung. 

Der BUND bittet darum,
beim Schneeräumen an Pflan-

zen und Tiere zu denken und
gänzlich auf Streusalz zu ver-
zichten. „Jedes Jahr werden
Unmengen Streusalz einge-
setzt und Bäume am Straßen-
rand oder im Garten schwer ge-
schädigt“, schreibt der BUND.
„Auch Haustiere, die mal raus
müssen, haben mit der schar-
fen Salzlösung zu kämpfen.“ 

Am besten, so der BUND,
verzichte man gänzlich auf
Streusalze. Auch andere Streu-
mittel wie Splitt und Kies soll-

ten nur sparsam verwendet
werden, da diese ebenfalls die
Umwelt belasten. Um ab-
stumpfende Streumittel wie
Splitt oder Kies herzustellen,
auszubringen und wieder ein-
zusammeln, brauche es Ener-
gie. Zudem könnten sie giftige
Substanzen wie Arsen, Blei
oder Quecksilber enthalten.

Als umweltfreundlichere Al-
ternativen empfiehlt der
BUND, bei Schneefall Gehwege
gründlich und frühzeitig mit

Schippen und Besen zu räumen.
Bei Eis und erhöhter Glättege-
fahr bieten sich Sand, Kies oder
Sägespäne als Streumittel an.
Auch Streumittel mit dem Um-
weltzeichen „Der Blaue Engel“
sind geeignet und weitgehend
frei von umweltschädlichen
Stoffen. Gebrauchtes Streugut
gehört weder in die Mülltonne
noch in die Kanalisation, son-
dern sollte von der Stadtreini-
gung aufgekehrt und fachge-
recht aufgearbeitet werden.

Umweltfreundlich streuen 
BUND empfiehlt Alternativen zum Streusalz 
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REGION (red) - Neues Jahr,
neue Gesetze und Regelungen:
Der Verein Kraftfahrer-Schutz
(KS), Deutschlands drittgröß-
ter Automobilclub, hat die
wichtigsten Neuerungen für
Autofahrer zusammengetra-
gen. 

Neuerungen bei der
Kfz-Steuer
Mit der Reform der Kraftfahr-
zeugsteuer will die Bundesre-
gierung Anreize für eine klima-
freundliche Mobilität schaffen.
Wer einen verbrauchsarmen
Pkw kauft, profitiert steuerlich.
Wer sich hingegen einen Neu-
wagen mit hohem Spritver-
brauch, also zum Beispiel einen
SUV oder einen Sportwagen,
anschafft, zahlt mehr Kfz-Steu-
ern. 

Bereits zugelassene Fahr-
zeuge sind davon nicht betrof-
fen. Nach Angaben des Bun-
desfinanzministeriums wer-
den für Pkw-Erstzulassungen
seit 1. Januar ansteigend gestaf-
felte Steuersätze eingeführt: Je
höher der CO2-Wert, desto hö-
her der Steuersatz. So steigt der
Steuersatz von zwei Euro je g/
km in der Stufe 1 (über 95 g/
km) auf vier Euro je g/km in
der Stufe 6 (über 195 g/km). 

Zudem wird die bislang
zehnjährige Steuerbefreiung
für erstzugelassene reine Elek-
troautos oder komplett auf
Elektrobetrieb umgerüstete
Fahrzeuge, die ursprünglich bis
Ende 2020 beschränkt war, ver-
längert. So gilt die Steuerbe-
freiung bis 31. Dezember 2025
und wird längstens bis zum 31.
Dezember 2030 gewährt. 

Bereits seit Mitte 2020 wird
auch der Umstieg auf beson-
ders emmissionsarme Ver-
brenner gefördert: Seit 13. Juni
2020 und bis 31. Dezember 2024
erhalten erstzugelassene Pkw
mit einem CO2-Wert bis 95 g/
km für maximal fünf Jahre eine
Steuervergünstigung von 30
Euro pro Jahr, die bis längstens
Ende 2025 gewährt wird. 

Schließlich sollen auch klei-
nere und mittelständische Be-
triebe steuerlich entlastet wer-
den, die leichte Nutzfahrzeuge
bis 3,5 t nutzen, die auch der
Personenbeförderung dienen
können. Diese werden künftig
nach gewichtsbezogenen Steu-
ersätzen für Nutzfahrzeuge be-
steuert.

Neue Typklassen
Auch 2021 gibt es für knapp elf

Millionen Autofahrer Ände-
rungen bei der Fahrzeugeinstu-
fung in die Typklassen, wäh-
rend es für etwa drei Viertel al-
ler Fahrzeughalter bei der Typ-
klasse des Vorjahres bleibt. So
werden rund 6,1 Millionen Au-
tofahrer künftig höher einge-
stuft, wohingegen rund 4,6 Mil-
lionen Fahrer von besseren
Typklassen profitieren.

Kaufprämie für
Elektrofahrzeuge
Noch mindestens bis Ende 2021
soll es die Innovationsprämie,
also den erhöhten Umweltbo-
nus, geben. Elektroautos, Plug-
in-Hybride und Brennstoffzel-
lenfahrzeuge werden dadurch
für den Endverbraucher um bis
zu 9000 Euro günstiger.

Euro 5 für Motorräder
Seit 1. Januar gilt für Motorrä-
der inklusive 125ern die Abgas-
norm Euro 5, die zuvor nur für
neue Motorrad-Typenzulas-
sungen gegolten hatte. Auf-
grund der Corona-Pandemie
hat man sich in der EU jedoch
darauf verständigt, dass im
Verlauf des kommenden Jahres
auch noch Motorräder verkauft
werden dürfen, die noch nicht
mit den Schadstoffemissions-

werten der Euro 5 übereinstim-
men. 

Dies gilt für Bikes mit Euro
4, die während des Lockdowns
bereits Lagerbestand waren.
Grund ist der starke Einbruch
im Motorradgeschäft im Früh-
jahr 2020, als während des
Lockdowns keine Neufahrzeu-
ge an Endkunden verkauft wer-
den durften.

Höhere Pendlerpauschale
Für Pendler gilt ab kommendem
Jahr eine neue gestaffelte Pend-
lerpauschale – ab dem 21. gefah-
renen Kilometer können dann
35 Cent pro Kilometer als Wer-
bungskosten geltend gemacht
werden. Bis 20 Kilometer bleibt
es bei 30 Cent. In den Jahren
2024 bis 2026 steigt die Pau-
schale dann sogar auf 38 statt 35
Cent. 

Wer aufgrund zu niedrigen
Einkommens nicht von der
Pendlerpauschale profitiert,
kann ab 2021 die sogenannte
Mobilitätsprämie beim Finanz-
amt beantragen. All dies gilt nur
für die einfache Strecke, also
nicht für Hin- sowie Rückfahrt.
Die Erhöhung der Pendlerpau-
schale ist ein Teil des Klimapa-
kets und soll als Ausgleich für
die höheren Diesel- und Ben-
zinkosten aufgrund der CO2-

Bepreisung dienen.

Mautgebühren in den
Nachbarländern
Schon seit 1997 ist auf Öster-
reichs Autobahnen und
Schnellstraßen für Pkw, Motor-
räder und Wohnmobile bis 3,5 t
die Maut-Vignette Pflicht. 2021
kostet eine Jahres-Vignette für
Pkw und Kfz bis 3,5 t 92,50 Eu-
ro, Motorradfahrer zahlen
36,70 Euro. Das Zwei-Monats-
„Pickerl“ gibt es entsprechend
für 27,80 Euro beziehungsweise
13,90 Euro und für zehn Tage
zahlen Autofahrer 9,50 Euro
und Biker 5,50 Euro. Wer die Vi-
gnette übrigens nicht ord-
nungsgemäß anbringt oder
rechtzeitig (online) kauft, muss
mit einer Strafe von mindes-
tens 120 Euro rechnen. 

In der Schweiz – hier gibt es
keine Kurzzeit-Vignetten – fal-
len 38,50 Euro beziehungswei-
se 40 Franken für die Jahresvi-
gnette einheitlich für Pkw und
Motorrad an. 

In Slowenien schlägt die
Maut für Pkw für ein Jahr mit
110 Euro zu Buche; ein Monat
kostet 30 Euro und eine Woche
15 Euro. Motorradfahrer zahlen
in Slowenien für ein Jahr, einen
Monat und eine Woche 55 Euro,
30 Euro und 7,50 Euro.

Was sich rund um Auto und Verkehr ändert 
Ob Pendlerpauschale oder Mautgebühren: Verein Kraftfahrer-Schutz informiert

Emmissionsarme Fahrzeuge werden weiterhin gefördert. FOTO: JULIAN STRATENSCHULTE/DPA 
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FÜR
ABONNENTEN IST ES 
günstiger.

Als Leser der Schwäbischen Zeitung 
sparen Sie pro telefonischer Ticket-
Bestellung 1,50 € Auftragsgebühr.

Alle Tickets sind aufgrund der 
derzeitigen Situation nur erhältlich unter:

0751 29 555 777
schwäbische.de/tickets



Unsere Kanzlei ist so stark wie das dahinter stehende Team.  
Werden Sie ein wesentlicher Teil und gestalten Sie Ihre Zukunft mit uns!
Wir sind eine in Oberschwaben seit mehr als 40 Jahren bestens etablierte WP/StB-Sozietät mit hoher  
Reputation bei unseren Mandanten, die unsere umfassende und qualitativ hochwertige Beratung 
 – unabhängig von Größe und Geschäftsvolumen – schätzen.

Wir bieten unseren Mitarbeitern Freiräume und Gestaltungsmöglichkeiten. In einer ansprechenden 
Umgebung mit bestmöglicher technologischer Unterstützung. Im Rahmen einer Kultur des Mitein-
anders und der persönlichen Wertschätzung, die fachliche Excellenz und Weiterentwicklung erwar-
tet und aktiv unterstützt.

Aufgrund des stetig steigenden Geschäftsvolumens möchten wir unser Team deutlich verstärken 
und suchen daher (m/w/d):

 ■ Steuerfachangestellte ■ Steuerfachwirte
 ■ Bilanzbuchhalter  ■ Teamassistenz
Die jeweiligen Aufgabengebiete sind durch anspruchs- und verantwortungsvolle Tätigkeiten in allen 
Bereichen einer erfolgreichen Kanzlei mit interessanten und vielseitigen Mandaten gekennzeichnet.

Das bestehende Team erwartet von den neuen Kollegen/innen hohes Engagement, Gewissenhaftig-
keit, Zuverlässigkeit, Teamgeist und Freude am Umgang mit Menschen sowie einen sicheren Um-
gang mit MS-Office. DATEV-Kenntnisse sind vorteilhaft, ggf. werden sie geschult. Von uns dürfen 
Sie Professionalität, Kompetenz, Kreativität, Zuverlässigkeit, Erfahrung sowie Wertschätzung und 
Kollegialität erwarten. Damit zusammenhängend auch eine angemessene, faire Bezahlung mit nicht 
alltäglichen Sozialleistungen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre Rückmeldung und erste Informatio-
nen unter Stefanie.Mast@jergpartner de.  

Sie finden uns unter www.jergpartner.de

Wirtschaftsprüfer | Steuerberater

schwäbische.de/jobs

Stellenangebote



Unsere Mitarbeiter (m|w|d) der Stadt Laupheim
sind unsere Stärke: Werden auch Sie zum
Gesicht Laupheims.

Wir suchen zum 01.03.2021 einen

Mitarbeiter (m/w/d)  für
die Gärtnerei des städtischen
Bauhofes in Vollzeit

sowie einen

Mitarbeiter (m/w/d)  für
die Gärtnerei des städtischen
Bauhofes in Teilzeit (9,5 Stunden/Woche)

•  Weitere Angaben zu den Stellen finden Sie 
unter: https://stellenangebot.laupheim.de/index

Werden auch Sie ein Gesicht Laupheims! Wir 
freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. 
Bitte bewerben Sie sich bis zum 31.01.2021 über 
unser Bewerber-Onlineportal (Button „zur Online- 
bewerbung“). Für personalrechtliche Auskünfte 
steht Ihnen Frau Gramatzki (07392 704-208) und 
für Fragen zum Aufgabenbereich Herr Ahlfaenger 
(07392 9156-210) gerne zur Verfügung.

Wir suchen DICH!
Kletterpark mit Biergarten am See!

Wir sind ein Familienbetrieb, mit großem Team, eine lusti-
ge Truppe, altersgemischt von Studenten bis zur Oma. Ob als  
Minijob, Nebentätigkeit, Saisonkraft, Semesterferien – Job 
oder oder oder.

Wir suchen Dich – als echten Teamplayer, für die Kletteranlage, 
Teamaktionen, den Kiosk/Biergarten, die Bar, für Veranstal-
tungsbetreuung und Aufgaben rund um den Mobi-Park!!!

Wir freuen uns Dich kennenzulernen!

Weitere Infos unter:  www.mobipark-laupheim.de 
oder 0176 61685516

E-Mail-Bewerbung an: feiern@mobipark-laupheim.de

MobiPark GmbH, Dorothee Färber, Kieswerk 1, 72535 Heroldstatt

Wir suchen eine freundliche, fröhliche 
und zuverlässige 

 
Wenn Sie Interesse haben, langfristig Teil unserer Familie zu sein 
und dreimal wöchentlich von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr Zeit haben, 
mit unseren Kindern in Laupheim zu spielen, zu basteln, sie auch 
mal zu Freunden oder zum Sport zu bringen und von dort wie-
der abzuholen und ggf. Hausaufgaben zu betreuen, freuen wir 
uns, wenn Sie sich unter folgender Nummer melden: 

für unsere beiden Kinder  
(5 und 8 Jahre). 

0177-857 06 57.

Betreuung

schwäbische.de/jobs

Stellenangebote privat
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Göttfried Immobilien, Edisonallee 27, 89231 Neu-Ulm, www.goettfried-immobilien.de

Unser Service-Angebot für Sie bis 31.03.2021: Ihr regionaler Ansprechpartner in Laupheim:

Professionelle, detailliert 
aufgeschlüsselte Marktwert-
ermittlung Ihrer Immobilie 

mit Aushändigung der Expertise
für nur € 69,– inkl. MwSt.

Korel M. Yolcu
Immobilienkaufmann

Telefon: 0731 / 70 800 609
Mobil: 0176 / 623 046 54

Mail: yolcu@goettfried-immobilien.de

Top-Konditionen der ING-DiBa 
und Beratung vor Ort:

95
.0

0
8

Jetzt günstig 
baufinanzieren!

Ein Partner der

RCM-Partner
Klaus Kuhn
Finanzservice
88471 Laupheim
Telefon: 07392-2393

RCM-Partner
Finanzdienstleistungen
Klaus Kuhn
88471 Laupheim
Telefon 07392 – 2393

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen.
 0 39 44/3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

Aquarium 130 l komplett
m. Zub. und Pumpe Eheim, gg. 6
Kästen Erdinger Weißbier � 0175/
2274482 Laupheim

Waschmaschine Bosch
Schlafzi. helles Holz, Eßzi. +2-Sitzer
Sofa passend + Anbaumöbel,
� 0157/31083952

Ecksofa mit Schlaffunktion
Farbe schwarz/grau gg. Selbstabho-
lung zu verschenken. � 07351/
4291938 Ummendorf

Ecksofa gut erhalten
3,30m*3m. An Selbstabholer
� 07392/5871 Laupheim

Elektro-Riemenmotor
10 kW, zu verschenken.� 07357/
1696 bei Biberach

Nellingen, 5-Zi.-WHG 166qm
neu ren., ZH (Gas), BLK, Ke, Stpl,
WiG 40m². Kachelofen, 2 DU, GWC,
950,-€ KM +NK +1.200,-€ Kaution,
olifunfly@yahoo.com

2-Zi.-Whg. in Laupheim
fü 1 Pers. gesucht ab August 2021
� 0176/82929487

Whg. zu kaufen gesucht
Burgrieden/Laupheim/Achstetten/
Umgebung �  0152/ 5738 3514

4 Zi.-Whg. in Achstetten
110qm, gr. SW-Balkon, Garage.
KM 780,-€ + NK (86,4 kWh).
� 07392/6004

2.-Zi.-Whg. in Laupheim
zentrumsnah, Balkon, möbliert/kom-
plett ausgestattet mit Elektrogerä-
ten, W-Lan und Haushaltszubehör,
Keller u. Stellplatz. Ab sofort für
850,-€ WM. EnEV vorh. � 0176/
34992187

ImmobilienTauschen

Verschenken

Mietgesuche

Kaufgesuche

5 – 6 Zimmer

4 – 5 Zimmer

schwäbische.de/immo

schwäbische.de/kleinanzeigen

schwäbische.de/auto

schwäbische.de/partner

schwäbische.de/immo

Kraftfahrzeugmarkt

Vermietungen

KFZ−Ankauf

Wohnungen allgemein

Kaufgesuche Wohnungen

1−2 Zimmer

Laupheimer
Anzeiger ANZEIGEN Mittwoch, 13. Januar 2021



Aktionswoche: Di., 12.01. – Sa., 16.01.2021

Schwendi 07353 2941 / Burgrieden 07392 914773 / Munderkingen 07393 3155

Suppenfleisch von der Querrippe 100 g 1,09 €

Gulasch gemischt vom Rind und Schwein 100 g 1,19 €

Kassler Ripple 
leicht geräuchert und schonend gegart 100 g –,99 €

Weiße Salami hausgemacht 100 g 1,99 €

Petersilien- und Champignon-Lyoner
 100 g 1,39 €

Schwarzwurst im Ring
schlachtfrische Herstellung 100 g –,89 €

Fleischwurst im Ring 100 g –,89 €

Rote frisch aus dem Rauch 100 g  1,09 €

Streifenwurstsalat  mit Essiggurken  100 g 1,19 €

Wochenend-Knüller 
Do./Fr./Sa.

Schweinerücken-
schnitzel

verschieden paniert  

kg  9,99 3

(Angebot nur solange Vorrat reicht – Irrtum vorbehalten)

Metzgerei

Bolkart
Laupheim, Biberacher Straße 8 

Telefon 0 73 92 / 35  50

Rinderrouladen
auch fertig gefüllt  100 g 1,78 €
magere gekochte Ripple
 100 g –,98 €

Rindergulasch 
 100 g 1,68 € 
Schwarze oder Peperoni- 
schwarze  100 g –,98 €

Bruzzelfleisch 
schwäbische,  

griechische oder  
italienische Art

ERKA
HAUSTÜREN  FENSTER  GARAGENTORE

Besuchen Sie unseren 300 m2 großen Ausstellungsraum

Hermann-Köhl-Straße 4
89160 Dornstadt-Himmelweiler

Telefon: 0 73 48 / 2 41 68

Wir haben für Sie 
geöffnet! 

Jetzt zugreifen!
Jeder Besuch lohnt sich!

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr.  10 
-12.30 Uhr u. 14-18 Uhr, Mi.10-13 Uhr

Tel. 07351/3207509

Wir sind  
systemrelevant! 

Lohnsteuersachen

Im Rahmen einer Mitgliedschaft helfen wir u.a.
Arbeitnehmer, Beamten, Rentnern in

Lohnsteuerberatungsverbund e.V. – Lohnsteuerhilfeverein

Beratungsstelle Ulmer Str. 25  
 88471 Laupheim
Beratungsstellenleiter Roswitha Schiffer
Telefon         07392/3029
 Mo - Do  7:30 -17:30 Uhr
 Fr.           7:30 -15:30 Uhr
e-mail         r.schiffer@steuerbuero-schiffer.de

Garagentore, Antriebe & Federn 
liefert & montiert Fa. Habdank, 
Hüttisheim, 0172/6139608

88471 Laupheim Uhlmannstraße 43
 0 73 92 - 47 71  01 70 / 7 32 82 83

www.woerz-shk.de

BRENNHOLZ-

VERKAUF

Fugentechnik

Hagel
• Silikon- und Hochbaufugen 
• Fugensanierungen 
• fugenlose Duschrückwand
• Fliesenverlegung
Telefon 0174-1 81 98 97
88480 Achstetten
www.fugentechnik-hagel.de

 

Fleischkäsbrät 1 kg 8,49 €
Gem. Gulasch 1 kg 10,49 €
Schnittlauchleberwurst 100 g 1,19 €
Grober Bierschinken 100 g 1,39 €
Tortenbrie 60% Fett i.Tr 100 g –,89 €
Donautaler 45% Fett i.Tr 100 g –,99 €

 

Wochenangebot von Dienstag, 19.1. bis Donnerstag, 21.1.2021
Schweineschnitzel 1 kg 8,99 €

Bauernweg 20
89195 Staig/Altheim
Tel.: 0 73 46 – 83 49
Fax: 0 73 46 – 30 73 81
eMail: info@metzgerei-edel.de

Allen
Senioren, 

Freunden und 
Bekannten ein 3 G
Gutes, Gesundes, 

Glückliches
Jahr 2021

Robert

✶ ✶
✶ ✶

✶ ✶

✶

✶

✶

✶

✶ ✶✶
✶ ✶

Deutschlands günstigster Neuwagen:

Der neue
Dacia Sandero

• LED-Abblendlicht mit Lichtautomatik • Aktivem Notfall-Bremsassistenten • 
Multimediasystem Media-Nav mit • kabelloser Smartphone-Integration • 
Schlüssellosem Zugangssystem • Keycard Handsfree • Einparkhilfe vorne und hinten 
• mit Rückfahrkamera • Toter-Winkel-Warner**

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

Dacia Sandero SCe 65, Benzin, 49 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,1; 
außerorts: 4,3; kombiniert: 5,0; CO

2
-Emissionen kombiniert (g/km): 113. 

Energieeffizienzklasse C. Gesamtverbrauch für die beworbenen Modelle 
kombiniert (l/100 km): 7,3–4,2; CO

2
-Emissionen kombiniert: 138–102 g/km. 

Energieeffizienzklasse: C–A (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007).

AUTOHAUS ROGG GMBH
BERBLINGERSTRASSE 25 • 88471 LAUPHEIM 

TEL. 07392/10303 • FAX 07392/80323 
INFO@AUTOHAUS-ROGG.DE 
WWW.AUTOHAUS-ROGG.DE

Dacia Sandero Access Sce 65
schon ab

8.990,– €*

*Unser Barpreis für einen Dacia Sandero Access Sce 65. Der günstigste Dacia 
Sandero gemäß Hersteller schon ab 8.490 € UPE zzgl. Überführung. Gültig bei 
Fahrzeugübergabe bis 31.03.2021. Abb. zeigt Dacia Sandero Stepway Comfort mit 
Sonderausstattung. Preis gilt inklusive Überführung.
** Modellabhängige Sonderausstattung nicht im Angebotspreis enthalten

Laupheimer
Anzeiger ANZEIGEN Mittwoch, 13. Januar 2021


